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SJIit 23otfd)aft oont 3. 9îoo.

beantragt ber bunbeërat ber
ïhxnbeêoerfammlungbetreffenb
©rgänpng ber bunbe§oer=

faffung bepglicl) be§ 9îect)t§
ber ©efeßgebung über ba§

©ewerbewefen bie 2tnnat)me folgenben Q3unbe§befcl)luffe§:
1. £$n ben SIrt. 31 ber 23unbe§oerfaffung wirb al§ lit. f
fotgenbe Öeftimmung aufgenommen : „®ie ©ewerbegefeß=
gebung be§ 33unbe§ nach SJlaßgabe be§ 21rt. 34tor."
2. 3" bie 23unbeSoerfaffung toirb at§ 21rt. 34ter fol=
genbe 23eftimmung aufgenommen : „®er 33unb ift befugt,
auf bem ©ebiete be§ ©ewerbewefenë einheitliche 33e=

ftimmungen aufpftellen." 3. 23orftehenber ®unbeS=
befcfjluß ift ber Slbftimmung bes 33olfe§ unb ber ©tänbe

p unterbreiten. ®er 23unbeSrat toirb beauftragt, bie
erforberlichen SRaßnalpnen p treffen.

©cwcrbeauëftcUuug !)îapperên>il. ^m 9îapper§wiler
$anbwerfer= unb ©eœerbeoerein tourbe bie Anregung
gemalt, eë möchte anläßlich ber ©röffnung ber IRiclew
bahn eine ©ewerbeauëftettung oeranftattet werben. ®er
SSorftanb tourbe beauftragt, bie ©ache näher p prüfen
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1 SRiltion granfen.

Station U jnad). ©rweiterung für bett 2lnfd|tuß
ber tRidenbaljn 800,000 $r.

9îeue Ureupngëftation $8 o 11 i n g e n pnfdjen 9tappers=
toil unb ©d)meril'on 76,000 gr. infolge ber ungewößw
lieh großen ®iftanj oon 9952 in jwifdjett bem baßnhof
Iftapperëwil unb ber Station ©dimerifon hal hie 2lb=

wieflung beë 3ugëoerfel)rë fd)on feit langem große
Schwierigleiten geboten. @ê ift baßer notwenbig ge=

worben, biefe ®iftanj p teilen uttb ungefähr in ber
tWitte eine ft'reupngëftation p errichten. ®iefelbe wirb
nur bahnbienftlichen bwedett bienen.

Station U et if on. ©rweiterung ber Stationsanlagc
286,300 gr. 23orau§fichtIicf)e Sluëgaben im gaßre 1905
180,000 gr., bleiben für 1906 106,300 gr.

Station £jerrliberg gelbmeilen. 93ergrößernng
beë ©üterfdpppenS 8000 gr.

Station Dberrieben. ©rweiterung ber Stations*
anlage 4500 gr.

Station 3: h a 1 tu i 1. Straßenunterführung 174,000
Uranien unb gußweg=Unterfüßrung 10,500 gr.

Unterführung ber £)ornßalbenftraße bei 23enblifon=
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Praktische Klätter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Watter Kenn-Holdinghausen

Orga« für die «Wellen Publikationen des Schweiz. Sewerbenerem».

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervereins

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
" < Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 9. November 1905.

Stark in der Tat,
Mild in der Art.

Schweiz, kewerbegesetî-

gebung.
Mit Botschaft vom 3. Nov.

beantragt der Bundesrat der
Bundesversammlung betreffend
Ergänzung der Bundesver-
fasfung bezüglich des Rechts
der Gesetzgebung über das

Gewerbewesen die Annahme folgenden Bundesbeschlusses:
1. In den Art. 31 der Bundesverfassung wird als lit. k

folgende Bestimmung aufgenommen: „Die Gewerbegesetz-
gebung des Bundes nach Maßgabe des Art. 34toi-."
2. In die Bundesverfassung wird als Art. 34tor fol-
gende Bestimmung aufgenommen: „Der Bund ist befugt,
auf dem Gebiete des Gewerbemesens einheitliche Be-
stimmungen aufzustellen." 3. Vorstehender Bundes-
beschluß ist der Abstimmung des Volkes und der Stände
zu unterbreiten. Der Bundesrat wird beauftragt, die
erforderlichen Maßnahmen zu treffen.

Verschiedenes.
Gewerbcausstellung Rapperswil. Im Rapperswiler

Handwerker- und Gewerbeverein wurde die Anregung
gemacht, es möchte anläßlich der Eröffnung der Ricken-
bahn eine GeWerbeausstellung veranstaltet werden. Der
Vorstand wurde beauftragt, die Sache näher zu prüfen
und sich auch mit der Frage zu beschäftigen, ob nicht

auswärtige Firmen, die sich mit Neuheiten der Technik,
speziell mit Hilfsmaschinen, Werkzeug ?c. befassen, zur
Ausstellung zuzulassen seien.

Bundesbahnbauteu. Für den III. Kreis sind im Vor-
anschlag der Bundesbahnen pro 1906 vorgesehen:

Neue Reparaturwerkstätten in Zürich. Bewilligter
Gefamtkredit 5,400,000 Franken. Ausgaben pro 1906:
1 Million Franken.

Station Uzn ach. Erweiterung für den Anschluß
der Rickenbahn 800,000 Fr.

Neue Kreuzungsstation B ollin gen zwischen Rappers-
wil und Schmerikon 76,000 Fr. Infolge der ungewöhn-
lich großen Distanz von 9952 in zwischen dem Bahnhof
Rapperswil und der Station Schmerikon hat die Ab-
wicklung des Zugsverkehrs schon seit langem große
Schwierigkeiten geboten. Es ist daher notwendig ge-
worden, diese Distanz zu teilen und ungefähr in der
Mitte eine Kreuzungsstation zu errichten. Dieselbe wird
nur bahndienstlichen Zwecken dienen.

Station Uet ikon. Erweiterung der Stationsanlage
286,300 Fr. Voraussichtliche Ausgaben im Jahre 1905
180,000 Fr., bleiben für 1906 106,300 Fr.

Station Herrliberg-Feldmeilen. Vergrößerung
des Güterschuppens 8000 Fr.

Station Oberrieden. Erweiterung der Stations-
anlage 4500 Fr.

Station Thalwil. Straßen-Unterführung 174,000
Franken und Fußweg-Unterführung 10,500 Fr.

Unterführung der Hornhaldenstraße bei Bendlikon-
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